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Ω  Omega-Energe,cs  und  die  Tradi,onelle  Chinesische  Heilkunde  

Wir laden Sie ein, mit Ihrem Ω Omega-Energe9cs System das energe9sche 
System der fünf Funk9onskreise zu erkunden und diese Informa9on im 
therapeu9schen Workflow zu verwenden. Diese Funk9onskreise stammen aus 
der tradi9onellen chinesischen Heilkunde, die wir hier als TCH abkürzen und 
von den teilweise westlich veränderten Modellen der tradi9onellen 
chinesischen Medizin (TCM) abgrenzen. Dieses Wissen ist für jeden 
energe9schen Therapeuten interessant, weil es Gesundheit bereits vor 
Tausenden von Jahren als ein dynamisches Balancespiel von Zusammenhängen 
im Mikrokosmos des Körpers verstanden hat, es sind Zusammenhänge, die es 
auch im Makrokosmos zu beachten gilt. Zusammenhänge, die sich als 
dynamische Wandlungsphasen verstehen lassen. 

So sehr diese übergeordneten Zusammenhänge auch übergeordnete Prinzipien 
verkörpern, das individuelle Leben eines Menschen ist unbedingt zu wahren. 
Die chinesische tradi9onelle Medizin verwahrte sich gegen sta9s9sche 
Normalitäten. Jeder Mensch ist etwas Einzigar9ges. 

Der Mensch ist begreiZar als ein individuelles Lebewesen im Kontext der 
übergeordneten Natur. So wird er gesteuert von für ihn in letzter Konsequenz 
nicht einsehbaren und verstehbaren Krä]en, die sich erst auf einer der 
materiellen und sinnlich erfassbaren Welt angenäherten Stufe genauer 
betrachten lassen: 

Aus dem in sich letztlich unfassbaren und deswegen auch nicht näher 
beschreibbaren DAO entsteht beispielsweise das dynamisch miteinander sich 
umarmende Wechselspiel von YIN und YANG, dem Wechselspiel den Qualitäten 
des YIN mit seiner Struk9vität  und des YANG mit seiner Ak9vität. Gesunde 
Handlungen bilden eine Balance aus Beidem.  

Nehmen wir den Vorgang des Lesens: Ich muss den Impuls verspüren, ein Buch 
in die Hand zu nehmen, es zu öffnen und es zu lesen. Ich hole es herbei, öffne 
es, lese darin. Dies ist der YANG-Anteil. Das Einlassen auf den Inhalt, das 
Verstehen und das Vernetzen mit meinem bisherigen Wissen ist der YIN-Anteil. 
Lesen ist also ein extrem dynamischer ganzheitlicher Akt. Und so sieht es mit 
dem gesamten Leben aus. 
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All diese Grundsätze sind kongruent mit den Konzepten vieler tradi,oneller 
Heilkunden, sie sind auch und vor Allem kongruent mit den Prämissen der 
Bio12Code-Heilkunde.  

Besonders interessant ist in diesem Zusammenhang das Konzept der 
Funk9onskreise in der TCH. Es handelt sich dabei um ein Konzept aus 5 
Elementen, die sich als Wandlungsphasen begreifen lassen, welche energe9sch 
und dynamisch miteinander verbunden sind. Die fünf Funk9onskreise stehen 
fak9sch für bes9mmte Aufgabengebiete im Organismus, welche miteinander & 
zusammen die homöosta9sche Balance des Lebewesens überhaupt 
ermöglichen und zu erhalten suchen. Dabei ist von vornherein Körperliches und 
Psychisches miteinander verbunden beziehungsweise  gar nicht erst 
voneinander getrennt. Die TCH ist also im besten Sinne eine psychosoma9sche 
Lehre. Sie transpor9ert Dimensionen des Ganzen und Heilen in ihrem 
Gedankengut, welches noch nicht durch die abendländische Kultur atomisiert 
und schubladisiert worden ist. Dieses Ganze und Heile ist im Grundverständnis 
wiederum kongruent zum Bio12Code-Konzept.  

Das Konzept der fünf Funk,onskreise 
begreiL auch Sammlungen von üblicherweise voneinander getrennt 
wahrgenommenen schulmedizinischen  Symptombildern, welche die 
moderne Schulmedizin separiert untersucht und deren Gesamt-
zusammenhang nur zu oL nicht begreifen kann.  

Beispielsweise klagt ein Pa9ent über Hautjucken und fühlt sich seelisch extrem 
belastet. Anstag nun Cor9sonsalbe und ein mildes An9depressivum für den 
Anfang zu verschreiben bzw. aufwändige Allergiebehandlungen zu beginnen, 
begrei] die Lehre von den Funk9onskreisen das Geschehen als Schwächung des 
Funk9onskreises Lunge-Dickdarm. Sein Thema ist  aus ganzheitlich-integra9ver 
Sicht der individuelle Umgang mit seiner Feinfühligkeit in der Welt, in der er 
lebt. Der rhythmische Wechsel zwischen Individuum und Welt, die notwendige 
Modula9onsfähigkeit, ging verloren. An der Grenze zwischen Aussen- und 
Innenwelt liegt eine Grenze, die Haut, und diese zeigt ebenso wie das 
Nervensystem an, dass etwas nicht s9mmt und dass diese  Dysbalance ihm gar 
o] genug „die Lu] zum Atmen“ raubt und das Leben zum „aus der Haut 
fahren“ erlebt wird. Es ist für den kundigen TCH-Anwender vergleichsweise 
einfach, die aus der Balance gefallenen Funk9onskreise herauszufinden.  
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Sie verraten dann viel über die Schwächung von Organsystemen, 
Drüsensystemen, Emo9onsthemen und psychischen Themen.  

Für den modernen Therapeuten im deutschsprachigen Raum ist das nicht so 
einfach, und darum hat sich das Bio12Code-Team dazu entschlossen, in das Ω 
Omega-Energe9cs System ein Modul zur Analyse und Balancierung der fünf 
Funk9onskreise einzubauen. Dies ist möglich geworden, da Forschungen von 
Entwicklern in Australienhier entsprechende Vergleichsmuster entwickelt 
haben. Die Funk9onskreis-Ak9vität zeigt elektromagne9sche Auffälligkeiten, die 
der nichtlinearen Analyse zugänglich sind. Die Funk9onskreis-Analyse im Ω 
Omega-Energe9cs System wir] genau jenen Funk9onskreis als Ergebnis aus, 
welcher HIER UND JETZT am deutlichsten von der harmonischen Funk9on 
abweicht und der damit in der Regel seit geraumer Zeit eine gesundheitliche 
Schieflage aufzeigt. Hinter dem Erkranken steckt immer jeweils ein längerer 
zeitlicher Prozess des Abnehmens mindestens einer der Funk9onskreise. Wir 
fokussieren uns auf EINEN Funk9onskreis, auf jenen mit der höchsten Priorität 
im Sinne der Dysbalance seines Funk9onierens. 

Die Funk9onskreis-Analyse wir] jene Bio12Code-Frequenzmuster aus, die dem 
Funk9onskreis dazu verhelfen, wieder in die harmonische Lage zu kommen.  
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Dabei werden bis zu drei unterschiedliche Frequenzmuster ermigelt, es kann 
aber auch sein, dass ein Frequenzmuster doppelt oder gar dreifach erscheint.  

Dazu wird ein Informa9onsfenster detailliertere Informa9onen zu dem 
ermigelten Funk9onskreis anbieten.  Das vereinfacht die Bedienung. 

 

Umsei9g finden Sie diese Informa9onen nach den fünf Funk9onskreisen 
geordnet aufgelistet. Vorab sei noch auf Literatur verwiesen: 

Als hilfreiche Literatur empfehlen wir außerdem folgende Werke: 

Dr. med. Fritz Friedl:  
Das Gesetz der Balance, Graefe und Unzer Verlag 2009  

Dr. med. Jochen Gleditsch:  
Reflexzonen und Somatotopien: Vom Mikrosystem zu einer Gesamtschau des 
Menschen, Elsevier Verlag 2005. 

Ted J. Kaptchuk:  
Das große Buch der chinesischen Medizin: Die Medizin von Yin und Yang in 
Theorie und Praxis,  Knaur Verlag 2010. 
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Es werden immer zwei Organe in Beziehung zueinander gesetzt, eines ist in 
diesem Paar das Ak9ve, das Yang-Organ, das andere ist das Passive, das Yin-
Organ. Es ergibt sich folgende Gegenüberstellung: 

YIN   YANG   Element 
Lunge   Dickdarm  Metall 
Milz-Pankreas Magen  Erde 
Herz   Dünndarm  Feuer 
Niere   Blase   Wasser 
Leber    Galle   Holz 
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Herz-Dünndarm-Meridian 
  
Zu unterstützender Funk9onskreis  
mit höchster Priorität: 
HD - Herz-Dünndarm (Perikard/3-Erwärmer) 
  
Primäres Yin-Organ: Herz 
Gekoppeltes Yang-Organ: Dünndarm 
Element: Feuer 

Qualität: Klarheit 
  
Beteiligte Organsysteme: Herz, Dünndarm 
  
Sinne: Zunge (Fühlen, Tasten) 
  
Beteiligte Drüsensysteme:  Hypophyse (Vorderlappen) 
  
Körperlicher Schwerpunkt: Kreislaufsystem 

Körperstrukturen: Blutgefäße 
  
Potenzial: Ideen und Pläne umsetzen und realisieren, überschaubare Schrige 
machen, Liebe und Begeisterung, Anerkennung, Angenommen Sein, Liebe, in 
Kontakt gehen 
 
Impuls: Ich will 
  
Emo9onale Themen: 
Freude 
Kummer, Leiden 
Verbigerung, Sarkasmus 
  
Sprichwörter: 
Es zerreißt mir das Herz 
Das Herz auf der Zunge tragen 
Mir ist das Herz in die Hose gerutscht 
Das ist mir ans Herz gewachsen 
Du brichst mir das Herz 
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Milz/Pankreas-Magen-Meridian 
  
Zu unterstützender Funk9onskreis  
mit höchster Priorität: 
MP - Milz-Pankreas-Magen 
  
Primäres Yin-Organ: Milz/Pankreas  
Gekoppeltes Yang-Organ: Magen 
Element: Erde 

Qualität: Offenheit 
  
Beteiligte Organsysteme: Magen, Milz, Bauchspeicheldrüse 
  
Sinne: Mund (Schmecken) 
  
Beteiligte Drüsensysteme:  Schilddrüse, Nebenschilddrüse 
  
Körperlicher Schwerpunkt: Kohlenhydratstoffwechsel, Säure-Base-Haushalt 

Körperstrukturen: Sehnen 
  
Potenzial: Nähren, Versorgen, Ausloten der Möglichkeiten 

Impuls: Ich mache 
  
Emo9onale Themen: 
Denken 
Nachdenklichkeit 
Grübeln, Schwarzsehen 
  
Sprichwörter:  
Das ist mir auf den Magen geschlagen 
Das liegt mir schwer im Magen 
Das ist ein schwer verdaulicher Brocken  
Das verdirbt mir den Appe9t  
Auf etwas sauer reagieren 
Er frisst alles in sich hinein  
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Lunge-Dickdarm-Meridian 
  
Zu unterstützender Funk9onskreis  
mit höchster Priorität: 
LD - Lunge Dickdarm 
  
Primäres Yin-Organ: Lunge 
Gekoppeltes Yang-Organ: Dickdarm 
Element: Metall 
  
Qualität: Feinfühligkeit 
  
Beteiligte Organsysteme: Lunge, Haut, Dickdarm, Schleimhäute 
 
Sinne: Nase (Riechen) 
  
Beteiligte Drüsensysteme: Thymus, Hypophysenhinterlappen, Keimdrüsen 
  
Körperlicher Schwerpunkt: Immunsystem 

Körperstrukturen: Haut 
  
Potenzial: Rhythmische Ordnung, Balance, Sensi9vität, Kommunika9on, 
Selbstausdruck 

Impuls: Ich gebe und ich nehme 
  
Emo9onale Themen: 
Trauer, Besorgtheit 
Leid 
  
Sprichwörter: 
Mir geht die Lu] aus 
Das verschlägt mir den Atem  
Das schnürt mir die Kehle zu  
Jemanden etwas husten 
Seiner Wut Lu] machen 
Hier herrscht dicke Lu] 
Das geht mir unter die Haut  
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Niere-Blase-Meridian 

  
Zu unterstützender Funk9onskreis  
mit höchster Priorität: 
NB – Niere-Blase 
  
Primäres Yin-Organ: Niere 
Gekoppeltes Yang-Organ: Blase 
Element: Wasser 
  
Qualität: Lebensmut 
   
Beteiligte Organsysteme: Niere, Blase 
  
Sinne: Ohren (Hören) 
  
Beteiligte Drüsensysteme: Epiphyse, Nebenniere 
  
Körperlicher Schwerpunkt: Flüssigkeitshaushalt, Lympha9sches System 

Körperstrukturen: Knochen 
  
Potenzial: Willenskra], Tatendrang, Überleben, Möglichkeiten enwalten 
  
Impuls: Ich bin 
 
Emo9onale Themen: 
Angst, Schrecken 
Panik 
  
Sprichwörter: 
Vor Angst in die Hosen machen 
Der Schreck fährt mir in die Knochen 
Starr sein vor Angst 
Das geht mir an die Nieren  
Ich kann’s nicht mehr hören 
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Leber-Galle-Meridian 
  
Zu unterstützender Funk9onskreis  
mit höchster Priorität: 
LG - Leber-Galle 
  
Primäres Yin-Organ: Leber 
Gekoppeltes Yang-Organ: Galle 
Element: Holz 
  
Qualität: Gelassenheit 
  
Beteiligte Organsysteme: Leber, Galle, 12-Finger-Darm, 
  
Sinne: Augen (sehen) 
  
Beteiligte Drüsensysteme: Hypophysenhinterlappen, Keimdrüsen 
  
Körperlicher Schwerpunkt: Protein- und Fegstoffwechsel 

Körperstrukturen: Sehnen 
  
Potenzial: Ideen entwickeln, planen, krea9v sein, Forschen, Durchsetzen, 
posi9ve Dimension von Macht 

Impuls: Ich kann 
  
Emo9onale Themen: 
Ärger, Zorn, Wut 
Groll 
  
Sprichwörter: 
Mir ist eine Laus über die Leber gelaufen 
Die Augen funkeln zornig 
Tränen der Wut 
Er spuckt Gi] und Galle  
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Anregung zur Anwendung: 

Verordnen Sie diese eine Balancierung zur regelmäßigen Anwendung über 
einen Monat.  

Legen Sie nach der Balancierung eine NOTIZ an. Dadurch speichern Sie dieses 
Ergebnis. Von dort können Sie die Balancierung erneut aufrufen und abspielen. 

Die Details der Analyse werden nach der Balancierung in den No9zen 
gespeichert, dort wird auch der Funk9onskreis protokolliert.  

Posi,on der Sonde: 
 
Op9malerweise im Bereich des Solarplexus auf der Haut. 

Dieses Modul wurde für Ω Omega-Energe,cs entwickelt von: 

Nichtlineare Musteranalyse:  
Antares 
 
Ak9ve Mitarbeit, Planung, Testung: 
Chris9an Appelt, Ayumi Folkwang, 
Karin Jasmin Batliner 
sowie 
Cornelia und Michael Bloch 
Dr. med. Bühler 
Dr. med. Kaptan 
Dr. med. Kehyayan 
HP Bärbel Knäpper 
HP Chris9ne Würsch 
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